
Erleben Sie die Wiege weltbekannter Weine inmitten der herrlichen Landschaft des Piemonts bei genussreichen Wanderungen. Auf den 
Routen durch die Weinberge passieren Sie mittelalterliche Schlösser,  spazieren durch beschauliche Weindörfer und genießen die Aussicht 
auf die hügelige Landschaft der Langhe, sowie den weißen Gipfeln der Alpen und den majestätischen Monviso im Hintergrund. All dies 
machen diese Reise zu einem abwechslungsreichen und genussvollen Wandererlebnis.

WIR SIND FÜR SIE DA:  Fon +49 (0) 221 - 92434-0 | Fax +49 (0) 221 - 92434-44 | www.italweg.de | info@italweg.de

LEISTUNGSPAKET:

} 5 x Übernachtung / Frühstück vom Buffet
} 5 x  Abendessen im Rahmen der Halbpension
} 4 x  Begleitung durch einen ortskundigen 

Wanderguide

HOTEL:

Familiär geführtes 3«-Hotel im Raum Cuneo

PREISE FÜR DAS LEISTUNGSPAKET:

pro Person im DZ  5 284,00 
pro Person im EZ  5 362,00

TERMIN/ZEITRAUM:

Frühjahr und Herbst 2019
(ausgenommen Feiertagstermine)

Andere Termine und entsprechende 
Konditionen auf Anfrage.

TIPP: Trüffelsuche mit dem Trifulau und seinem 
Hund in der Langhe.

GENUSSWANDERN IN DER HEIMAT DER PIEMONTKIRSCHE

Unser Vorschlag für Ihr Reiseprogramm
® 1. TAG: Anreise und Hotelbelegung.
® 2. TAG: Im Weingebiet des Barolo 
(Gehzeit ca. 3,5 Std – 400 Höhenmeter)
Heute steht eines der weltweit interessantesten 
Weinanbaugebiete auf dem Programm: die hüge-
lige Landschaft der Langhe. Hier laden die “Colli-
ne del Barolo“ zu ausgedehnten Spaziergängen 
durch die Weinberge ein. Wir besuchen Barolo, 
einen der wichtigsten Orte dieser Landschaft und 
Herkunftsort der gleichnamigen italienischen 
Spitzenweine. Die anschließende Wanderung auf 
dem “Barolo-Wanderweg“ führt vorbei an zahlrei-
chen Burgen und Schlössern, die hoch oben auf 
den mit Weinreben bepfl anzten Hügeln thronen. 
Hier sollte man eine abschliessende Einkehr beim 
Winzer zur Verkostung der guten Tropfen nicht 
versäumen! 
® 3. TAG: Po-Tal und Saluzzo 
(Gehzeit ca. 2,5 Std. – 400 Höhenmeter)
Das Ziel dieser Tour sind die Cottischen Alpen. In 
diesem Gebiet und an den Hängen des markan-
ten 3841 m hohen Monviso entspringt der Po, 
der mit einer Länge von 652 km der längste Fluss 
Italiens ist. Wir wandern entlang des Po, der auch 
den Beinamen “Mississipi Italiens“ trägt und auf 

Pfaden, welche die Bergbauern noch heute nut-
zen und auf denen einst die Schmuggler nach 
Frankreich gelangten. Die Hochebene Pian della 
Regina lädt zur Rast ein und anschließend geht es 
weiter zur Besichtigung des malerischen Städt-
chens Saluzzo, das zu einem der reizvollsten Orte 
des Piemonts zählt. Bei einem Stadtbummel 
durch das historische Zentrum mit den Gassen, 
Palästen und Patrizierhäusern und den schönen 
Kirchen lernen wir die malerischsten Ecken und 
Plätze kennen.
® 4. TAG: Pesio-Tal und Mondovì 
(Gehzeit ca. 4 Std – ca. 450 Höhenmeter) 
Diese Wanderung führt vom kleinen Ort Vigna in 
den Ligurischen Alpen im Naturpark Maerguareis, 
der bekannt ist für seine tausende von Höhlen in 
verschiedenen Formen und Größen, an verlasse-
nen Dörfern vorbei zu den Stalle Baudinet. Dann 
durchwandern wir die Buchenwälder hinunter 
nach San Bartolomeo. Mit dem Bus geht es nach 
Mondovì, hier besuchen wir die mittelalterliche 
Oberstadt mit der Piazza Maggiore, wo auch der 
Dom steht.  Mondovì hat eine sehr lange Traditi-
on in der Herstellung von Keramik. In der Altstadt 
führen einige Handwerkstätten diese Tradition 
der farbenfrohen Mondovì-Keramiken fort, deren 

beliebtestes Symbol der Hahn ist. Per Draht-
standseilbahn (am Ort zu zahlen) geht es hinab in 
die Unterstadt von Mondovì, und nach einem 
Aufenthalt für individuelle Erkundungen treten 
wir die Rückfahrt ins Hotel an.
® 4. TAG: Maira-Tal Rundgang zu den Alpenveil-
chen (Gehzeit ca. 2,5 Std – ca. 300 Höhenmeter) 
Spektakuläre und wilde Panoramen, vergessene 
und wiederentdeckte Ortschaften: Alle Orte im 
Maira-Tal weisen die Zeichen einer langen Ge-
schichte auf, und erzählen vom respektvollen Um-
gang des Menschen mit der Natur. Wir starten in 
Macra und wandern entlang eines Baches inmit-
ten einer üppigen Vegetation. Nach einer Pause 
bei der „Locanda del Silenzio“ führt unsere Weg 
weiter durch Pinienwälder und Weinberge zurück 
zum  Ausgangspunkt. Anschließend bringt uns 
der Bus nach Dronero zur Besichtigung des mit-
telalterlichen Ortskerns mit seinen Stadtmauern, 
die Pfarrkirche und die Teufelsbrücke. 
® 4. TAG: Heimreise
Wir verabschieden uns von Piemont und treten 
mit schönen Erlebnissen im Reisegepäck und viel-
leicht der ein oder anderen Flasche Wein, zur ge-
schmacklichen Erinnerung an diese Tage, die 
Heimreise an.

Grinzane Cavour 
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Trüffel und Barolo


